
Anfrage 

 

des Abgeordneten Jürgen Handler 

 

an Landeshauptfrau-Stv. Dr. Stephan Pernkopf gem. § 39 Abs. 2 LGO 2001 

 

betreffend:  Blackout - Maßnahmen zur Sicherstellung der Energieversorgung 

in Niederösterreich 

 

In den vergangenen Monaten ist die Blackout-Vorsorge in Europa und Österreich 

häufiger in den Medien thematisiert worden. Unter anderem gab es in Europa in 

diesem Jahr schwerwiegende Zwischenfälle am 08. Jänner, am 17. Mai und am 24. 

Juli, welche das europäische Stromnetz nahe an ein Blackout geführt haben. Beim 

Vorfall am 24. Juli 2021 waren unter anderem in Frankreich, Spanien und Portugal 

rund 2 Millionen Menschen kurzfristig ohne Stromversorgung.  

Dies zeigt, welche Folgen eine Großstörung im europäischen Verbundsystem 

verursachen kann. Die Versorgung mit elektrischer Energie ist für das öffentliche und 

private Leben nicht mehr wegzudenken. Die Lebensmittelversorgung, 

Wasserversorgung, Gesundheitsversorgung, Telekommunikation, 

Verkehrsinfrastruktur, Landwirtschaft und vieles mehr hängen von elektrischer 

Energie ab, die daher für unsere Gesellschaft ein lebensnotwendiger Bestandteil ist.  

Im NÖ Landtag wurden im Jahr 2021 bereits sechs Anträge zur Thematik eines 

Blackouts eingebracht, welche alle angenommen wurden. Es zeigt, dass die Gefahr 

eines großflächigen Stromausfalls im NÖ Landtag sicherheitspolitisch 

ernstgenommen wird und dennoch kommt es bei der Umsetzung und Planung oft zur 

Verantwortungsdiffusion, weil niemand wirklich die Themenführerschaft übernehmen 

will. Daher sind eine gesamtstaatliche Koordinierung und das Zusammenwirken aller 

Gebietskörperschaften und Institutionen für eine Blackout-Gesamtstrategie 

notwendig.  

 

 

Landtag von Niederösterreich 

Landtagsdirektion 

Eing.: 06.09.2021 

Ltg.-1739/A-4/253-2021 

-Ausschuss 



Der Gefertigte stellt daher an Herrn Landeshauptfrau-Stv. Dr. Stephan Pernkopf 

folgende 

Anfrage 

1) Wurden bereits Maßnahmen zu den Anträgen im NÖ Landtag gesetzt?  

a) Wenn ja, welche? 

b) Wenn nein, warum nicht? 

 

2) Gab es seitens der NÖ Landesregierung bereits Gespräche und Maßnahmen 

zur Koordinierung mit der Bundesregierung? 

a) Wenn ja, welche Maßnahmen? 

b) Wenn nein, warum nicht? 

 

3) Wurden bereits Blackout-Notfallpläne in NÖ ausgearbeitet? 

a) Wenn ja, welche? 

b) Wenn nein, wie weit ist der Bearbeitungsstand? 

c) Welche Organisationen wurden bei der Ausarbeitung eingebunden?  

 

4) Wurden Gemeinden bei der Erstellung von Blackout-Notfallplänen 

eingebunden? 

a) Wenn ja, welche? 

b) Wenn nein, warum nicht? 

 

5) Gibt es bereits Pilotgemeinden? 

a) Wenn ja, unter welchen Kriterien wurden die Pilotgemeinden ausgewählt? 

b) Wenn nein, warum nicht? 

 

6) Wurden bereits Blackout-Konzepte für Pilotgemeinden zur 

Notstromversorgung mit Fokus auf alternative Energieversorgung erstellt? 

a) Wenn ja, in welcher Form? 

b) Wenn nein, warum nicht? 

c) Welche Organisationen wurden bei der Ausarbeitung eingebunden? 

 

7) Wurden Bezirkshauptmannschaften bei der Erstellung von Blackout-

Notfallplänen eingebunden? 

a) Wenn ja, welche? 

b) Wenn nein, warum nicht? 

 


